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S``$µ Der Verein zur Erhal-
tung der Evangelischen
Stadtkirche ruft Unnas Bür-
ger zu Spenden für die
durch den Sturm „Friederi-
ke“ stark beschädigte Stadt-
kirche auf. „Die Stadtkirche
ist das weithin sichtbare
Wahrzeichen der Stadt Unna
und prägt das Stadtbild. Wir
wünschen uns über konfes-
sionelle Grenzen hinaus bür-
gerliches Engagement für ih-
ren Erhalt“, sagt der Vorsit-
zende Hans-Peter Wigger.

Dieses bürgerschaftliche
Engagement sei jetzt gefor-
dert. Bereits kurz nachdem
die nordwestliche Fiale des
Kirchturmes während des
Sturms auf das Gewölbe-
dach gestürzt war, habe der
Verein der Kirchengemeinde
spontan signalisiert, dass
man für die Finanzierung
der notwendigen Maßnah-
men zur Erhaltung bezie-
hungsweise Verbesserung
der Standfestigkeit der ver-
bliebenen Fialen bereitste-
he, so Wigger.

„Alles andere blieb damals
abzuwarten. Wenn in Kürze
ein Kosten- und Finanzie-
rungsplan auf dem Tisch
liegt und bekannt ist, wie
groß die Lücken sind, wer-
den wir uns weiter konkret
einbringen“, kündigt der
Vorsitzende an. „Wir wollen
aber nicht warten, bis die
gesamte Schadenssumme ei-
nigermaßen genau feststeht
und rufen deshalb schon
jetzt zu Spenden auf.“

Denn eins sei klar, meint
der Fördervereinsvorsitzen-
de: „Finanzierungslücken

wird es auf jeden Fall ge-
ben.“ Vereinzelt sind seit
dem Abbruch der Fiale be-
reits Spenden auf die Konten
des Vereins eingegangen.

Da der Verein zur Erhal-
tung der Stadtkirche ein ge-
meinnütziger Verein ist, darf
er Spendenquittungen aus-
stellen.

Doch Wigger und seine
Mitstreiter wollen noch et-
was oben drauf legen. „Wir
haben noch einen Restbe-
stand von Kalendern für das
Jahr 2018 mit Ansichten der
Stadtkirche. So lange der
Vorrat reicht, gibt es den als
Dankeschön für eine Spende
dazu. Es ist ja letztendlich
erst ein Kalenderblatt ver-
braucht“, so Hans-Peter
Wigger.
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